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Sehr geehrte Eltern!

Mit dem heurigen Schuljahr beginnt mit den neuen Wahlkursen in den 6. Klassen die Umsetzung des Schulversuchs „KURSSYSTEM BILLROTH73“ - Modulare Oberstufe am GRG19. Wir sind damit eine innovative Schule, an denen das modulare Unterrichtssystem der Zukunft bereits Realität geworden ist. 
Die wichtigsten Ziele des Schulversuchs sind Steigerung der Attraktivität und Qualität der Oberstufe durch Stärkung von Eigenverantwortung und Selbständigkeit der Schülerinnen und Schüler sowie mehr individuelle Wahlmöglichkeiten. 

Merkmale des „KURSSYSTEMS BILLROTH73“:

Die SCHULTYPEN Gymnasium und Realgymnasium bleiben im Kurssystem Billroth73 erhalten. 

In der 5. und 6. Klasse erfolgt der Unterricht in den Pflichtgegenständen wie bisher. Im Basisbereich, der für alle Schüler/innen verpflichtend ist, wird der Unterricht ab der 7. Klasse in modularisierter Form in SEMESTERKURSEN organisiert (BASISKURSE), im Wahlbereich wird der Unterricht schon ab der 6. Klasse in SEMESTERKURSEN abgehalten (WAHLKURSE).

Die für die gesamte Oberstufe vorgeschriebene Gesamtstundenzahl von 130 Jahreswochenstunden errechnet sich wie folgt:

Pflichtgegenstände (5./6. Kl) und BASISKURSE (7./8. Kl) 
118
TYPENBILDENDE WAHLKURSE (6.-8. Kl)
    

    2

SCHWERPUNKTBILDENDE WAHLKURSE (6.-8. Kl)
    6

FREIE WAHLKURSE (6.-8. Kl)



    4

SUMME






130

POSITIV ABGESCHLOSSENE KURSE BLEIBEN ERHALTEN. Das Wiederholen eines gesamten Schuljahres, wie dies bei negativem Abschluss eines Schuljahres im Regelschulwesen gegeben ist, entfällt somit im Kurssystem. Nur nach einer Wiederholungsprüfung negativ abgeschlossene Kurse müssen wiederholt bzw. ersetzt werden.

Das Kurssystem Billroth73 sieht die Wahl eines der drei folgenden SCHWERPUNKTE im Ausmaß von 6 Jahreswochenstunden (entsprechen in der Regel 6 Wahlkursen) vor. 
Die inhaltlichen Bereiche der Schwerpunkte werden in der Folge beispielhaft angeführt. 
Die Wahl des Schwerpunkts und der entsprechenden schwerpunktbildenden Wahlkurse erfolgt für den Schüler / die Schülerin unabhängig vom gewählten Schultyp. Es können auch 2 Schwerpunkte gewählt werden.

FREMDSPRACHLICHER SCHWERPUNKT: Englisch, Französisch, Latein, Spanisch
KREATIV-GEISTESWISSENSCHAFTLICHER SCHWERPUNKT: Religion, Deutsch, Geschichte und Sozialkunde bzw. Politische Bildung, Psychologie und Philosophie, Musikerziehung, Bildnerische Erziehung
NATURWISSENSCHAFTLICHER SCHWERPUNKT: Mathematik, Biologie und Umweltkunde, Physik, Chemie, Geographie und Wirtschaftskunde, Darstellende Geometrie

TYPENBILDENDE WAHLKURSE müssen entsprechend dem Schultyp (G oder RG) gewählt werden, FREIE WAHLKURSE sind sowohl vom Schultyp als auch vom gewählten Schwerpunkt unabhängig. Jeder Kurs ist auch als freier Wahlkurs wählbar. 

In einem KURSVERZEICHNIS, das in der 5. Klasse im 1. Semester erstellt wird, werden die Inhalte der Kurse und die Anrechenbarkeit  als typenbildende, schwerpunktbildende oder freie Wahlkurse genau beschrieben. Im Laufe der 5. Klasse werden die Schüler/innen in die Struktur des Kurssystems eingeführt und über ihre Wahlmöglichkeiten im Rahmen ihrer Schullaufbahn informiert und beraten.   

Die Einholung der Zustimmung zum Schulversuch wird in schriftlicher Form durch den Klassenvorstand Anfang Oktober erfolgen.
Falls Sie sich noch genauer über den Text des Schulversuchsantrags informieren wollen, besuchen Sie bitte unsere Homepage: www.billroth73.at unter „Wegweiser“ und „Schulversuch Kurssystem Oberstufe“.
Zur Beantwortung noch offener Fragen stehe ich am Mittwoch, dem 03.10.07, um 18.00 Uhr zur Ihrer Verfügung (Raum 111/3B). 











Mit freundlichen Grüßen

Dir. Mag. Günter Russe, e.h.

